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Öffentliche Führungen am Sonntag 
- Dauerausstellung: 14.00 Uhr 
- Erdbeben und Simulator: 11.00 / 13.00 / 15.00 Uhr 

Eintritt frei 
Weitere Führungen und Spezialveranstaltungen: 
Informationen und Buchung unter www.focusterra.ethz.ch 

Die Erde von oben 
Sonntag, 12. Januar 2014 

Öffnungszeiten 
- Montag bis Freitag 9.00 - 17.00 Uhr 
- Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr 
- Feiertage: Informationen unter 

www.focusterra.ethz.ch 

M
ar

io
n 

D
ei

ch
m

an
n 

focusTerra wird gemeinsam betrieben durch: 
DERDW
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Geologie aus der Sicht von Märchen und Sagen 
Manchmal muss man hoch hinaus, um etwas Neues zu entdecken. So wie Satelliten, 
die von oben auf die Erde hinab und in sie hineinschauen können. Dabei lüften sie so 
manches Geheimnis, fast schon wie Zauberei, wenn sie mithilfe von uns Menschen 
wertvolle Erdschätze entdecken oder den nächsten Sturm vorhersagen. 

Luftige Höhen 
Was der Satellit für uns ist, ist im Märchen der Adler, der mit seinen scharfen Adler-
augen rechtzeitig entdeckt, wenn das schöne Adlermädchen in Gefahr ist. Auch 
andere kühne Helden brechen in schwindelerregende Höhen auf, wo sie grosse 
Abenteuer erleben, einsame Prinzessinnen aus hohen Türmen befreien oder im 
Wettbewerb zum König der Vögel werden. 

Prachtvolle Unterwelten 
Auch der Blick von unten gewährt Einblicke in eine reiche Welt, denn tief im Innern 
der Erde und in den dunklen, geheimnisvollen Abgründen der Meere schlummern 
verborgene Schätze. Hier werden Gold und Edelsteine von väterlichen Drachen, 
unerschrockenen Zwergen und heimtückischen Meerjungfrauen bestens behütet. 
Nur mit einem Zauberring oder als Belohnung für ein eingelöstes Versprechen 
erreicht man unerschöpflichen Reichtum. 

Mundart-Programm für die ganze Familie 
Gemeinsam mit der Schweizerischen Märchengesellschaft lädt focusTerra zu 
spannenden geologischen Überflügen und Tauchgängen im Märchen ein. 
Das Mundart-Programm umfasst zwei Erzähl nachmittage mit musikalischer 
Begleitung und eignet sich bestens für die ganze Familie (Kinder ab 5 Jahren). 

Märchenhafte Geologie 
Zwei Erzählnachmittage in Mundart – mit anschliessenden Kinderaktivitäten 

Sonntag, 12. Januar 2014, 14.00 - 15.00 Uhr: Die Erde von oben 
mit Christine Brenner-Stettler (Erzählerin) und Helen Käser-Heeb (Panflöte) 

Sonntag, 2. Februar 2014, 14.00 - 15.00 Uhr: Die Erde von unten 
mit Caroline Capiaghi (Erzählerin), Dario Schmid (Hackbrett) und Titus Schmid (Kontrabass) 

focusTerra ist vor und nach den Veranstaltungen zur Besichtigung geöffnet (10.00 -
16.30 Uhr). Die Kinderaktivitäten dauern bis 16.30 Uhr und sind auch für Blinde und 
Sehbehinderte geeignet. Die regulären Führungen um 14.00 und 15.00 Uhr sowie der 
Workshop zwischen 12.00 und 15.00 Uhr fallen aus. 
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Die Erde von unten 
Sonntag, 2. Februar 2014 

Ausstellung «Die Erde im Visier» 
Als passenden Rahmen für die Erzählnachmittage beherbergt focusTerra eine informative 
und vielseitige Sonderausstellung: 

10. Juni 2013 bis 23. Februar 2014 
Die Erde im Visier – Die Beobachtung des Systems Erde aus dem Weltraum 

Die Wanderausstellung des Forschungs- und Entwicklungsprogramms GEOTECHNOLOGIEN 
(Deutschland) gewährt einen Einblick in die neuesten Methoden und Erkenntnisse der 
Satellitenfernerkundung. 

Freie, öffentliche Angebote im Rahmen der Sonderausstellung: 

• Vortragsreihe: Nationale und internationale Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
präsentieren, wie ihnen Satellitendaten bei ihrer Forschung helfen. 
Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr (bis 19. Februar 2014). 
Um 17.30 Uhr findet jeweils eine Einführung in die Sonderausstellung statt. 

• Einführung in die Sonderausstellung: Sonntags, 12.00 Uhr; 
gefolgt von Aktivitäten für die ganze Familie (bis 15.00 Uhr). 




